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tung für das Welterbe Watten-
meer und die nachhaltige Ent-
wicklung der Küstenregion zu
generieren und in die Politik
zu transportieren“, ergänzte
Manfred Vollmer. So ist auch
der Ausbau der Offshore-
Windenergie ein Thema, hier-
zu wird die Firma Dong Ener-
gy, ebenfalls Mitglied im WSF,
ihre Sichtweise auf dieser Ta-
gung präsentieren. 

Die Entwicklung des Jade-
Weser-Ports steht ebenfalls
auf der Tagesordnung, wie
auch ein Vortrag über nach-
haltige Transportmöglichkei-
ten, sagte Oberbürgermeister
Andreas Wagner, der weiter
ausführte, dass Wilhelms-
haven seit einem Jahr Mitglied
im WSF ist. Wilhelmshaven
engagiere sich sehr beim
Schutz des Wattenmeers und
sei als zukünftiger Standort
des trilateralen Wattenmeer-
Partnerschaftszentrums prä-
destiniert für die Mitarbeit, so
Wagner. 

res und der Einbindung des
Forums in das Welterbe-Part-
nerschaftszentrum, das in den
kommenden zwei bis drei Jah-
ren in Wilhelmshaven am
Banter Seepark entstehen soll.

„Dem WSF kann hier eine
bedeutende Rolle zukommen,
gesellschaftliche Verantwor-

Regionen sind wichtige Prä-
missen des Wattenmeer-Fo-
rums“, sagte Vorsitzender
Cees Loggen aus Dänemark.
Die Sitzung in Wilhelmshaven
steht unter anderem im Zei-
chen der kommenden Trilate-
ralen Regierungskonferenz
zum Schutz des Wattenmee-

schläge, die wir hier auf den
Sitzungen ausarbeiten, sind
zwar politisch nicht bindend,
doch mittlerweile hat das Fo-
rum auf regionaler, nationaler
und internationaler Ebene an
Bedeutung gewonnen, sodass
Entscheidungen, Vorschläge
und Empfehlungen aufgegrif-
fen und berücksichtigt wer-
den“, sagte Manfred Vollmer,
Geschäftsführer des Sekreta-
riats des Wattenmeer-Forums.

Gemeinsames Ziel sei die
nachhaltige, umweltverträgli-
che Entwicklung der Küsten-
region. Inhaltliche Schwer-
punkte sind Risikomanage-
ment und demografischer
Wandel, klimafreundliches
Wirtschaften und CO2-Redu-
zierung, Umsetzung eines
grünes Hafenkonzeptes ent-
lang der Küste, eine nachhal-
tige Energieversorgung und
das Gänsemanagement. 

„Die Einbindung der Ge-
sellschaft und Berücksichti-
gung kultureller Identität der

Die Stadt ist als künftiger 
Standort vor einiger 
Zeit Mitglied in dem
Gremium geworden.
WILHELMSHAVEN/BOE – Seine
zweite Plenumssitzung des
Jahres hält das „Wadden Sea
Forum“ mit 25 Mitgliedern
seit gestern auf Einladung von
Oberbürgermeister Andreas
Wagner im Wilhelmshavener
Rathaus ab. Zur ersten Sitzung
hatte sich das Forum im Mai
in Den Helder in den Nieder-
landen getroffen. Das Watten-
meer-Forum (WSF) ist ein un-
abhängiges Forum von Inte-
ressenvertretern aus der Wat-
tenmeer-Region Dänemarks,
Deutschlands und der Nieder-
lande, das 2002 auf Beschluss
der Regierungskonferenz ge-
gründet wurde. 

Im Juli 2008 richtete das
Forum ein eigenes Sekretariat
in Wilhelmshaven ein. „Die
Entscheidungen und Vor-

c

SERVICE

KINO

JEVER
Filmpalette: 20.05: Fack Ju 
Göhte 3 
WILHELMSHAVEN
UCI Kinowelt: 16.50, 19.55: 
Thor – Tag der Entscheidung 
(in Digital-3D); 17.15: The 

Secret Man; 17.10, 20.10: 
Fack Ju Göhte 3; 17.20, 
20.25: Jigsaw; 17, 19.45: Es; 
17.10, 20: Schneemann; 
20.05: Geostorm (in Digital-
3D); 19.30: Blade Runner 

2049 (in Digital-3D); 20.15: 
American Assassin; 19.45: 
Kingsman – The Golden Circle; 
17.25: Der kleine Vampir; 
17.30: Victoria und Abdul; 
16.50: Blade Runner 2049

BADEZEITEN

BENSERSIEL
Nordseetherme: 11–21, 
9–11 Seniorenzeit 
CAROLINENSIEL
„Cliner Quelle“: 10–22
HOOKSIEL
Meerwasser-Hallenbad: 
10–21, 
8–10 Seniorenschwimmen
HORUMERSIEL
Friesland-Therme: 14–20

NEUHARLINGERSIEL
Meerwasser-Hallenbad 
im „BadeWerk“: 
10–21 Groß und Klein
WANGEROOGE
Meerwasser-Freizeitbad 
„Oase“: 9–18
WILHELMSHAVEN
Nautimo: 10–21.15, 6–8 
Frühschwimmen

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

CAROLINENSIEL
Deutsches Sielhafenmuseum:
10–18; Führungen / 
Trauungen: 04464 / 8693-0
Nationalpark-Haus:
tägl. 9.30–13, 15–18; 
Führungen: 04464 / 8403
EMDEN
Kunsthalle: Fr.–Mo. 11–17
Ostfriesisches Landes-
museum: Di.–So. 10–18
HOOKSIEL
Künstlerhaus: 14–17
Muschelmuseum: 11–17 
JEVER
Bismarck-Museum: So. 15–17
Feuerwehrmuseum:
Besichtigungen / Führungen: 

0157 / 33961411
Schlachtmühle und
Landwirtschaftsmuseum 
Mühlenscheune: Sa. / So. 
14–17; Gruppenführungen: 
04461 / 969350
Schlossmuseum: 
Di.–So. 10–18
NEUSTADTGÖDENS
Landrichterhaus:
Di.–Fr. 14–18, Sa. / 
So. / Feiertage 10–18
WANGERLAND
Nationalparkhaus: Mo.–Fr. 
10–13, 14–17, Sa. / So. / 
Feiertage 14–17
WILHELMSHAVEN
Aquarium: 10–18

Botanischer Garten:
Mo.–Fr. 8–16, Sa. / 
So. / Feiertage 10–16
Kunsthalle: Di. 14–20, Mi.–
So. 11–17
Küstenmuseum: 
Di.–So. 11–17
Marinemuseum: 
10–18
Rosarium: 
Mo.–Do. 8–15, Fr. 8–13, 
Sa. / So. / Feiertage 10–18
Störtebeker-Park:
Mo.–Do. 9–15, Fr. 9–12
Tropenhaus: 11–17
Wattenmeer-Besucher-
zentrum: Di.–So. 10–17

UNTERWEGS

SCHIFF
Bensersiel: 6.45, 9.30, 
11.30, 13.30, 16, 17.30
Langeoog: 7.10, 8.20, 10.30, 
14.30, 16, 17.30
Harlesiel: 10.10, 12, 20 
Wangerooge: 8, 11, 18.30 
Neuharlingersiel: 6.15, 11, 
19.40 
Spiekeroog: 8.25, 12.15, 
18.25 
Neßmersiel: 10.30, 19.30 

Baltrum: 9.30, 18.30
BUS 
VEJ: 04461 / 94900
P @  www.vej-bus.de
BAHN
P @  www.bahn.de
P @  www.nordwestbahn.de
FLUG 
Flugplatz Harle: 
04464 / 94810
P @  www.inselflieger.de
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RADIO JADE

6.05 Uhr: Moin Moin von 6
bis 9 mit André Glatzel. 9.05
Uhr: Das Vormittagspro-
gramm. 13.05 Uhr: JadeE-
cho mit Fabian Metzner.
17.05 Uhr: Direkt - Regio-
nalmagazin mit Maren
Bruns. 18.05 Uhr: BVN-Ra-
dio. 19.05 Uhr: Tonspur.
20.05 Uhr: Backstage - Frie-
senszene.22.05 Uhr: Part-
nergrogramm 

Andere Öffnungszeiten
WILHELMSHAVEN/JW – Das
Wattenmeer-Besucherzent-
rum hat seine Öffnungszei-
ten geändert. Für den Zeit-
raum bis zum 31. März steht
das Haus von Dienstag bis
Sonntag von 10 bis 17 Uhr
für Besucher offen.

Oliver Pocher kommt
WILHELMSHAVEN/JW – Co-
median Oliver Pocher ist am
Samstag, 4. November, mit
seinem Programm „#Vol-
lOP“ in der Stadthalle zu
Gast. Einlass ist um 19 Uhr,
Beginn um 20 Uhr. Tickets
sind bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen von Eventim
und online erhältlich: 
P @  www.beckertainment.de

Zurück ins Berufsleben
WILHELMSHAVEN/JW – Eine
offene Sprechstunde für
Menschen, die nach einer
Familienphase in den Beruf
zurückkehren wollen, bietet
die Agentur für Arbeit am
kommenden Montag, 6. No-
vember, 10 bis 12 Uhr im
BiZ an. Der nächste Termin
ist der 4. Dezember.

Zierfischbörse
WILHELMSHAVEN/JW – Die
Zierfisch- und Wasserpflan-
zentauschbörse findet wie-
der an diesem Wochenende
im Gorch-Fock-Haus statt:
am Samstag, 4. November,
von 11 bis 16 Uhr und Sonn-
tag, 5. November, von 10 bis
14 Uhr. Zudem lädt der Ver-
ein der Aquarienfreunde al-
le Interessierte zu den regel-
mäßigen Treffen, jeweils am
ersten und dritten Dienstag
im Monat (ab 20Uhr), ins
Gorch-Fock-Haus ein. 
P@ Mehr Infos unter www.aqua-
rienfreunde-wilhelmshaven.de 

KURZ NOTIERT

HS Tosca, Malta, löscht
Rohöl, NWO-Anleger 4.

SCHIFFSANKÜNFTE

Vorbereitung aufs Wattenmeer-Zentrum
WELTNATURERBE Internationales „Wadden Sea Forum“ trifft sich zur Plenumssitzung in der Jadestadt

Oberbürgermeister Andreas Wagner, Hans-Joachim Uhlen-
dorf, Cees Loggen, Preben Friis- Hauge und Manfred Vollmer-
bei der Eröffnung des Wattenmeerforums. BILD: DIETMAR BÖKHAUS

Neuer Vorstand 
für Kreisverband
der AfD 
WILHELMSHAVEN/JW – Der
Kreisverband der Alternative
für Deutschland (AfD) Fries-
land-Wilhelmshaven-Witt-
mund hat sich vergangene
Woche zu einem Kreispartei-
tag getroffen. Hier stand unter
anderem die Neuwahl des
Kreisvorstandes auf der Ta-
gesordnung. Zu Gast waren
unter anderem der stellvertre-
tende Landesvorsitzende und
Mitglied des Bundestages Jörg
König und der stellvertreten-
de Landesvorsitzende Oliver
Westphal. Der scheidende
Schatzmeister und der alte
Vorstand wurden einstimmig
entlastet. Als erster Vorsitzen-
der wurde Achim Postert ge-
wählt, der das Amt bereits in-
nehatte. Als seine Stellvertre-
ter wählten die Mitglieder
Andreas Ettrich und Susann
Posnien, als Schatzmeister
Joachim Göllen und als
Schriftführerin Britta Zerth
sowie vier Beisitzer. 

Betreuung kontra Arbeitszeiten
BESTEHEN Familien- und Kinderservicebüro feiert Zehnjähriges

WILHELMSHAVEN/JW – Seit zehn
Jahren gibt es das Familien-
und Kinderservicebüro in Wil-
helmshaven. Seitdem agiert es
als eine Servicestelle für Qua-
lifizierungen in der Tagespfle-
ge sowie Vermittlung und Be-
treuung für unter Dreijährige.

Die Tore des sogenannten
„Fakis“ öffneten sich im No-
vember 2007 im Gemeinde-
haus in Heppens. Es über-
nahm die Verantwortung für
einige Tagesmütter und rund
30 Kinder. Seitdem ist das „Fa-
kis“ für etwa 50 Tagespflege-
personen und die Vermittlung
von bis zu 160 Tageskindern
zuständig. In Trägerschaft der
Evangelischen Familien-Bil-
dungsstätte und in Koopera-
tion mit dem Jugendamt der
Stadt leistet das „Fakis“ seit-
her einen Beitrag zur Erfül-
lung des Rechtsanspruchs auf
einen Betreuungsplatz für
unter Dreijährige. Die Eltern
haben dabei die Wahlfreiheit
zwischen Krippe und Tages-
pflege. Etwa ein Drittel der
Plätze soll durch Letztere an-
geboten werden. 

Der Bedarf ist aber durch
immer stärker flexibilisierte
Arbeitszeiten stark angestie-
gen. Vieler Arbeitnehmer sind

nun häufig in den frühen
Morgenstunden oder bis spät
in den Abend beruflich tätig.
Die Antwort auf diese Verän-
derungen in der Berufswelt
lautet: Flexibilität . Diese wur-
de in der „Fakis“ zunächst mit
einer Anschubfinanzierung
durch das Programm „Fami-
lien mit Zukunft“ des Landes
Niedersachsen gewährleitstet.
Nach einer viereinhalbjähri-
gen Pilotphase zog sich dies
jedoch weitgehend aus der Fi-
nanzierung der Familien-und
Kinderservicebüros zurück.
Seitdem trägt die Stadt die
Hauptlast der finanziellen
Ausstattung. 

Aber auch Informationen
rund um die Tagespflege er-
halten Interessierte in dem
Büro. Dazu gehört die fachli-
che Begleitung der Tagespfle-
gepersonen ebenso wie die
Weiterbildung, da auch die
Qualität der Tagespflege sich
in den vergangenen Jahren
entscheidend verbessert hat
und musste. Gab es vor 2005
noch keine Standards für die
Ausbildung, gilt seitdem bun-
desweit ein Unterrichtsplan
von 160 Unterrichtsstunden.
In Wilhelmshaven wurde die-
ser Standard für alle verpflich-
tend auf 200 Stunden erwei-
tert. 

Das Team des „Fakis“: Kerstin Brinkmann (von links), Clau-
dia Riedel, Ilona Margowski-Möhlmann und Johanna Wien-
ker. BILD: FAMILIEN UND SERVICE BÜRO

„DIE NERVENSÄGE“-VORSTELLUNG

Einen Abend mit Gaumen-
und Augenfreuden, können
Theaterbegeisterte am Frei-
tag, 3. November, ab 18 Uhr
im Gorch-Fock-Haus erleben.
Dort wird ein reichhaltiges
Buffet aufgetischt, und im
Anschluss sorgt das Theater-

stück „Die Nervensäge“, ge-
spielt vom Jever-Art-Ensemb-
le, für Unterhaltung. Der Ein-
tritt kostet 27 Euro. Karten
gibt es bei der Buchhandlung
Prien in Fedderwardergroden
sowie im Gorch-Fock-Haus
selbst.  BILD: JEVER -ART-ENSEMBLE
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